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Nominierungen männliche Jugend, Jahrgang 2003 
Sichtungslehrgang 

24. März 2018  
Stand:16.03.2018  

 

Folgende Spieler des Jahrgangs 2003 sind nominiert: 
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16. März 2018 
 

72. Jahrgang 
 

10 

Direkte Nominierungen 

Name Vorname Verein 

Barthold Preben SG Menden Sauerland Wölfe 

Borren Julian JSG NSM Nettelstedt 

Bredemeier Heinrich TSV GWD Minden e.V. 

Budde Tom Alexander HLZ Ahlen 

Busse Niklas HSG Handball Lemgo 

Drees Robin JSG NSM Nettelstedt 

Geisert Benito HLZ Ahlen 

Gierse Maurice HSV Plettenberg/Werdohl 

Hanisch Mattis HSG Handball Lemgo 

Kremer Torben DJK Oespel-Kley 

Lindenthal Liam JSG NSM Nettelstedt 

Lüsebrink Kai SGSH Juniors Schalksmühle 

Marquardt Oliver TSV GWD Minden e.V. 

Mehrmann Justin JSG NSM Nettelstedt 

Müller Patrick SG Menden Sauerland Wölfe 

Nikel Lukas TSV GWD Minden 

Oeder Luc SC Westfalia Kinderhaus 

Proch Max SC Westfalia Kinderhaus 

Rapic´ Armel JSG NSM Nettelstedt 

Rathey Manuel JSG NSM Nettelstedt 

Rehbein Liam TuS Ferndorf 

Schröder Tim TuS Müssen-Billinghausen 

Schulte Leon SG Menden Sauerland Wölfe 

Strehlow Finn TV Emsdetten 

Surowka Nick HSV Hemer 

Tesi Gianluca HSG Handball Lemgo 

Ullmann Jannik HSG Handball Lemgo 

Vogt Jano TSV GWD Minden e.V. 

Wollert Ben TV Emsdetten 
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Gute Resultate bei der  
DHB-Sichtung in Heidelberg 
 
In der letzten Woche fand vom 

8. bis 11. März die DHB-Sichtung 
der männlichen Jugend 2002 und 
jünger am Olympiastützpunkt in 
Heidelberg statt. Neben dem 
Handballverband Westfalen wur-
den auch die Ländervertretungen 
aus Württemberg, Bayern, Nie-

dersachsen, Mittelrhein, Baden, 
Niederrhein, Rheinland-Pfalz, 
Saar und Südbaden durch die 
DHB-Trainer sowie Vertreter der 
Landesverbände und HBL gesich-
tet. Der Donnerstag begann mit 

den durch das DHB-Testmanual 
vorgegebenen sportmotorischen 
Testungen und ersten Grund-
übungen. An den nächsten Tagen 

wurden Grundspielvariationen 
überprüft und es fanden die ers-
ten direkten Vergleiche der Lan-

desauswahlteams im Rahmen 
der Mannschaftsspiele statt. Der 
Sonntag war dann durch unser 
Spiel um Platz 3 gegen den HV-
Mittelrhein geprägt. 
 
Die durch den Badener HV gut 

organisierte Sichtung war für das 
Team des HV Westfalen ein vol-
ler Erfolg. Zwar musste das HV-
Team die verletzungsbedingten 
Absagen von den wichtigen Spie-
lern Niko Bratzke (Rückenpro-

bleme) und Fynn-Lukas Herme-

ling (Knie-OP) verkraften, aber 
das gesamte Team präsentierte 
sich in allen Übungsteilen als 
auch in den Spielen trotz der 
sehr hohen Belastung stets sehr 
gut vorbereitet, engagiert und 

fokussiert. Von den DHB-Sichtern 
wurde u. a. die Passqualität, das 
aktive Abwehrverhalten sowie 
das 1-gegen-1-Verhahlten zur 
Wurfhandseite und das Um-
schaltverhalten gelobt. Es be-
stand ein sehr guter Team-Spirit 

und jeder kämpfte trotz Blessu-
ren aufopferungsvoll für das 
Team und ging an seine Leis-
tungsgrenzen. Neben einem sehr 

guten 4. Platz wurde das Team 
mit der Wahl von Maxim Orlov in 

das All-Star-Team belohnt. Ma-
xim Orlov hat sich wieder als 
sehr guter Kapitän ausgezeichnet 
und mit seiner individuellen und 
variablen Klasse in jeder Phase 
der Sichtung auf und neben dem 

Nachfolgende Spieler bitte erst anreisen, wenn eine Nachnominierung erfolgt ist: 

Zsolt Homovics/Landestrainer 
 

 
Nominierungen weibliche Jugend, Jahrgang 2004 

Sichtungslehrgang 
07. April 2018  
Stand:16.03.2018  

 
Folgende Spielerinnen des Jahrgangs 2004 sind nominiert: 

Auf Abruf     

Name Vorname Verein 

Hoff Jannis HLZ Ahlen 

Holtmann Jan SG Handball Hamm 

Knecht Tom SG Handball Hamm 

Räker Justin TuS Müssen-Billinghausen 

Stracke Mika Ewaldi Aplerbeck 

Urbach Jürgen HC Westfalia Herne 

Direkte Nominierungen 

Name Vorname Verein 

Albers Merle JSG Menden Sauerland 

Becker Johanna HTV Sundwig-Westig 

Bomnüter Mia BVB 09 Dortmund 

Dogan Beyma HSG Blomberg-Lippe 

Fell Jette HLZ Ahlen 

Gaubatz Alina VfL Herford 

Gierse Gina-Marie HSV Plettenberg/Werdohl 

Gombarek Lilly SV Teutonia Riemke 

Howest Madita SC Greven 09 

Johanning Friederike TV Dülmen 

John Sarah TV Dülmen 

Kottmeyer Naike TSG Harsewinkel 

Kryeziu Aurora VFL Gladbeck 

Longo Antonia Mija BVB 09 Dortmund 

Pepping Sina TV Verl 

Peters Marie HSG Schwerte-Westhofen 

Ruwe Leni JSG Lenzinghausen-Spenge 

Schäfer Nele TV Arnsberg 

Schlattmann Pia TB Burgsteinfurt 

Schroth Natascha HSV Hemer 

Schwarz Lyna BVB 09 Dortmund 

Stiefken Leonie BVB 09 Dortmund 

Thiele Fabienne HSG EGB Bielefeld 

Von der Wiede Lana Lüner SV 

Voss Sarah FC Vorwärts Wettringen 

Vrdoljak Marie TG Herford 

Wilberg Inga Lüner SV 

Wösthoff Isabelle HLZ Ahlen 
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Nachfolgende Spielerinnen bitte erst anreisen, wenn eine Nachnominierung erfolgt ist: 

Zsolt Homovics/Landestrainer 

Auf Abruf     

Name Vorname Verein 

Grannemann Joline HSV Minden-Nord 

Plantenberg Sina VfL Gladbeck 

Renhof Svea Lüner SV 

Silva Marques Pais Louisa HSV Hemer 

Spielfeld in den Dienst der Mannschaft gestellt bzw. sie geführt. Die Arbeit und der Einsatz von allen Beteilig-
ten in den letzten Monaten hat sich gelohnt und ausgezahlt. Zufrieden können sowohl die Trainer als auch die 
Spieler auf diese Sichtung blicken. Sie hat den Ehrgeiz und Willen zur Leistungsverbesserung neuerlich ge-
weckt. Schon auf der Rückfahrt war einhelliges Credo der Spieler und Trainer im Hinblick auf den Deutschland-

Cup noch mehr Gas zu geben und sich zu steigern. Die gewonnenen Erkenntnisse im Training und den Spielen 
werden helfen zielsicher in den Feldern anzusetzen, in denen noch am meisten Ausbaupotenzial ist. 

Der Kader in Heidelberg: 
 
Dominik Bock (Letmather TV) TW, Leon Goldbecker (HSG Handball Lemgo) TW, Finn-Jannes Gernus (JSG NSM

-Nettelstedt) 2 Tore, Paul Holzhacker (Letmather TV) 23/9, Leon Hosper (TuS Ferndorf), Jonah Jungmann 
(TSV GWD Minden) 19, Florian Kranzmann (TSV GWD Minden) 6, Maxim Orlov (TSV GWD Minden) 21, Benja-

min Seifert (TuS Ferndorf)4, Frederik Steppeler (Letmather TV) 2, Niklas Voß (Letmather TV) 8, Paul Wilhelm 
(TSV GWD Minden) 2. 

Tobias Schroer 15.03.2018 
 


